
TITEL

Die schönsten Gärten ENGLANDS

ORF – Gartenreise 2012
Unentdeckte Privatgärten, Klassiker der 
englischen Gartenkunst und die Chelsea 
Flower Show

In Zusammenarbeit mit Radio Oberösterreich – 
Biogärtner Karl Ploberger

Reisetermine:
20. - 25. Mai: „Englands schönste Gärten“ & „Chelsea-Flower-Show“
20. - 23. Mai: „Englands schönste Gärten“
23. - 25. Mai: „Chelsea – Flower – Show“ 

20 
Jahre



15 Gartenparadiese in Cornwall, Devon, Surrey, Somerset und London, die Chelsea Flower Show und den RHS-
Gartens in Wisley mit der TV-Kamera gemeinsam entdecken.

Es ist ein Jubiläum, das wir im Mai 2012 begehen: Genau 20 Jahre ist es her, dass wir die erste Gartenreise unternah-
men. Zum Jubiläum geht es unter anderem in die Traumgrafschaft der Gartenliebhaber – nach Cornwall. Aber auch 
rund um London und am Weg in den Westen stehen viele unentdeckte Gartenparadiese am Besuchsprogramm. 
Höhepunkt ist freilich wieder der Besuch der größten Blumenschau der Welt, der Chelsea Flower Show in London.

Sonntag, 20. Mai 2012 
Vann Garden - East Lambrook  
Manor Gardens

Die Entdeckungsreise beginnt auf den Spuren 
der bekanntesten Gartengestalterin Englands: 
Gertrud Jekyll. 

Wir sind diesmal mit neuen Luxusbussen (inkl. 
Toilette) unterwegs. Nur wenige Kilometer ent-
fernt vom Flughafen öffnen sich für uns die Gar-
tentüren eines 2,5 ha großen Gartens – rund um 
ein Landhaus aus dem Mittelalter: „Vann“ in 
Godalming. 

Die kurze Nacht und die Hektik am Flughafen 
sind nun rasch vergessen wenn wir die Narzis-
senwiesen, den alten Wassergarten und die 
vielen Blumenbeete zwischen den exakt ge-
schnittenen Eibenhecken erkunden. Ein leichtes 
Mittagessen erwartet uns und wir beginnen, die 
Lust der Engländer aufs Garteln zu verstehen.

Gestärkt geht es nun Richtung Westen. Die 
lange Reise nach Cornwall, die früher mehrere 
Tage dauerte, unterbrechen wir mit einem Be-
such der Geburtsstätte des typischen Englisch-
en Cottage Gartens: East Lambrook Manor 
Gardens in South Petherton. Margery Fish, 
hat hier - quasi mit ihrer 2. Berufskarriere - aus 
einer heruntergewirtschafteten Hühnerfarm 
einen zauberhaften Landhausgarten geschaffen. 
Die bekannte Buchautorin hat bis 1969 hier 
gelebt und gepflanzt. Hinterlassen hat sie ein 
kleines Paradies auf Erden: mit vielen Blumen-
beeten, einem Bachlauf, dem Silbergarten und 
vielem mehr. Im Spätwinter treffen sich hier 
die Schneeglöckchensammler, im Sommer die 
Storchschnabel-Liebhaber.

Die Fahrt führt uns dann schon an die Küste, 
wo wir in Torquay ein herrlich gelegenes **** 
Hotel, das Grand Hotel, beziehen. Im beheizten 
Schwimmbad können wir die ersten Eindrücke 
Revue passieren lassen.

Das köstliche Abendessen (! - von Herrn Ploberg-
er getestet) bildet einen würdigen Abschluss des 
ersten Tages.

Nächtigung im Grand Hotel Torquay.

Montag, 21. Mai 2012
Cotehele Garden – Lost Gardens of 
Heligan - Moyclare

Reichhaltiges Englisches Frühstücksbuffet im 
Hotel. 

Die Sehnsucht soll gleich gestillt werden: Heute 
geht es ins „gelobte Cornwall“. Dort, wo Ro-
samunde Pilcher ihre Romane angesiedelt hat, 
dort, wo bereits dutzende Filme gedreht wurden, 
wollen wir heute private und öffentliche Gärten 
entdecken. 

Gleich zu Beginn geht es in ein Tudorhaus, das 
der National Trust hervorragend pflegt: Cote-
hele in St. Dominick in der Nähe von Saltash. 
Wer das Haus sehen will,  hat die Gelegenheit 
dazu, die Gärten aber sind es wert viel Zeit in 
ihnen zu verbringen und zwischen alten Mauern 
und Bäumen die Pracht der englischen Garten-
kunst zu erleben. Der Besuch des National Trust 
Shop lohnt sich – viele nützliche, zierende und 
köstliche Dinge sind dort zu finden.

Weiter geht die Reise zu einem jungen und doch 

sehr alten Garten: Lost Gardens of Heligan in 
St. Austell. 400 Jahre lang war dieser Wohnsitz 
eine gärtnerische Pracht. Vom Ananas-Gewäch-
shaus über das Melonenhaus, von prachtvollen 
Blumenbeeten bis hin zu herrlichen Rhododen-
dren – alles gab es hier, bis Kriege und Tod der 
Besitzer und Gärtner den Garten in Vergessen-
heit fallen ließen und die Reste erst in den 90iger 
Jahren durch Zufall unter Brombeeren und Efeu 
wiederentdeckt wurden. Nun präsentierten sich 
weite Teile des Gartens im Original - mit dabei 
ein tropisches Tal, das bis zum Meer reicht. Alles 
werden wir nicht entdecken können, aber ein 
wenig spüren wir die Gartenleidenschaft, die 
schon vor Jahrhunderten in England begonnen 
hat.

Nach einem Mittagessen geht es gestärkt nun 
in einen ganz kleinen Garten: Moyclare in 
Liskeard. 1927 von einem aus Irland wegen des 
IRA-Terrors ausgewanderten Ehepaares angelegt 
- „die Bauarbeiter hoben die Fundamente aus 
und wir pflanzten bereits“. Viele Original irische 
Pflanzen findet man in diesem idyllischen Fami-
liengarten, der viele Gartengurus angelockt hat. 
Die heutigen Besitzer, eine Nichte der Gründerin 
mit ihrem Mann, lebt diese Gartenleidenschaft 
weiter. Ganz alleine bewirtschaftet sie das 4000 
m² große Grundstück und kann zu jeder Pflanze 
eine Geschichte erzählen Außerdem werden uns 
Kaffee und Kekse serviert. Lassen sie sich in die-
sem Garten in doppelter Hinsicht überraschen…

Nach Rückkehr ins Hotel erwartet Sie nach einer 
Erfrischungspause ein geselliges Abendessen.

Nächtigung im Grand Hotel Torquay.

Vann Garden

East Lambrook Manor Garden

Cotehele in St. Dominick Mayclare

Lost Gardens of Heligan Thorn House & Garden



St. Werburgh

Dienstag, 22. Mai 2012  
Thorn Haus & Garden – Sutton Mead

Reichhaltiges Englisches Frühstücksbuffet im 
Hotel. 

Ein Jubiläum gehört gefeiert – und das am 
besten in einer Filmkulisse! Dort, wo einige 
Szenen der bekannten Rosamunde-Pilcher-Filme 
gedreht wurden, feiern wir unser 20-Jahres-
Fest: Thorn House & Garden in Wembury 
- hoch über einem idyllischen Meeresarm. Und 
einer der Darsteller wird uns begrüßen: Hausherr 
John Gibson hat als Organist mitgespielt. 

Doch uns interessiert vor allem das Reich von 
Eva Gibson, einer enthusiastischen Gärtnerin, 
geboren im niederösterreichischen Wallsee. Ihrer 
Leidenschaft ist es zu verdanken, dass dieser 
Garten nun von Jahr zu Jahr noch schöner und 
eindrucksvoller wird. Eine neue Pilgerstätte für 
Gartenliebhaber scheint sich hier zu bilden, im-
merhin gibt es nicht weniger als sieben „Cham-
pion Trees“ - Bäume die wegen ihres Alters, ihrer 
Art oder ihrer Wuchsform landesweit Beachtung 
finden. 

Bei Sekt und einem ausgezeichneten Mittages-
sen feiern wir wie Pilchers Darsteller umrahmt 
von Orgelmusik des Hausherrn.  

Anschließend statten wir der Hochzeitskirche 
St. Werburgh am Ufer des Meeres einen kurzen 
Besuch ab. Und vielleicht gibt’s auch dort noch 
einmal ein kurzes Orgelkonzert…

Nächste Station ist wieder ein Privatgarten: Sut-
ton Mead in Moretonhampstead. Alles was 
hier im Garten des Ehepaares Edward & Miranda 
Allhusen zu finden ist, wurde von ihnen selbst 
angelegt. „Sie“ hatte die Idee, „er“ verwirklichte 
die Pläne: Ein Wasserbecken mit einer „Rill“ und 
einem herrlichen Ausblick über das Dartmoor, ein 
idyllisches Biotop und viele Sitzplätze. Die Kühe 
auf der Weide daneben sorgen für Landleben pur.

Am späten Nachmittag kehren wir in unser Hotel 

zurück. Nach einer Entspannungspause treffen 
wir uns wieder zu einem gemeinsamen Abend-
essen.

Nächtigung im Grand Hotel Torquay.

Mittwoch, 23. Mai 2012 
Stonehenge - Wisley Gardens bzw. 
Knowle Garden und Sandhill

Reichhaltiges Englisches Frühstücksbuffet im 
Hotel. 

Ein früher Start steht auch heute bevor - die Rei-
se zurück Richtung London. Gemeinsam mit den 
Teilnehmern, die heute heimfliegen entdecken 
wir aber noch Stonehenge, das direkt am Weg 
liegt. Ein halbstündiger Besuch lässt uns  dieses 
keltische Monument hautnah erleben.

Für jene Teilnehmer, die „Englands schönste 
Gärten“ entdecken, geht es nun nach Wisley 
Gardens - ganz in der Nähe von Heathrow. Hier 
ist nun Zeit, den „großartigsten Schaugarten“ zu 
genießen. Die 200 ha große Anlage der Königli-
chen Gartenbaugesellschaft bietet selbst nach 
dem x-ten Besuch immer wieder Überraschun-
gen. Neben dem Fixbesuch der Alpinen Gewäch-
shäuser, werde ich diesmal den Gemüse- und 
Beerengärten einen Besuch abstatten. Der Palast 
der Pflanzen – das neue Gewächshaus – darf 
aber nicht fehlen. Mit seinen vier Klimazonen 
überrascht es immer wieder und der Blick unter 
die Erde öffnet uns die Augen über das vielfältige 
Leben auf unserem Planeten. Wer noch Platz 
im Koffer hat (Achtung aufs Gewicht!) kann 
Bücher und Pflanzen im bestens sortierten Shop 
einkaufen.

Im Anschluss daran erfolgt der Transfer zum 
Flughafen für Ihren Rückflug.

Die Teilnehmer, die auch die Chelsea Flower 
Show besuchen, treffen an diesem Vormittag 
in einem der eindrucksvollsten absolut neu an-
gelegten Gärten „Knowle“ in Shere mit den 

neuankommenden Gästen zusammen. Das Ken-
nenlernen erfolgt bei einem gemeinsamen leich-
ten Mittagessen.

Marie-Elisabeth Wood hat hier ohne fremde 
Hilfe einen Garten geplant, der die Profis erblas-
sen lässt. Sie ist - für mich - „The new Jekyll“! 
So gekonnt hat sie das auf einem Hügel gele-
gene Haus aus den 20iger Jahren in den Garten 
eingebettet: mit Mauern, Hecken, herrlichem 
Weitblick in die Landschaft und traumhaften Blu-
menbeeten. Die Ideen für die Gartengestaltung 
hat die gebürtige Französin bei Gartenbesuchen 
in England und ihrer Heimat gesammelt. Aus-
löser war übrigens eine Naturkatastrophe: der 
„große Sturm“ des Jahres 1987 hat beinahe alle 
uralten Bäume vernichtet und so war plötzlich 
viel Platz für den neuen Garten. Insgesamt sind 
nicht weniger als 30 verschiedene Gartenteile 
und Gärten hier angelegt worden: 5000 Bäume 
und Sträucher wurden gepflanzt und - um nur 
einige Zahlen zu nennen - 1 km Steinwege ge-
pflastert, 700 Meter Buchshecken gepflanzt und 
240 Stein- und Ziegelstufen gebaut…

Von ganz groß zu idyllisch klein: Sandhill in Ro-
gat ist das Anwesen der Direktorin der English 
School of Gardening, Elisabeth Alexander. Sie 
hat früher für den National Trust Stoneacre ver-
waltet und sich nun mit diesem Landhaus einen 
Traum verwirklicht. Ein blühender Vorgarten und 
ein kleiner, aber feiner Garten hinter dem Haus 
mit einer „geborgten“ Kulisse - der „Borrowed 
Landscape“. Mrs. Alexander unterbricht für uns 
extra den Aufenthalt bei der Chelsea Flower 
Show, wo sie als eine der höchsten Jurorinnen 
im Gremium ist, das die begehrten Medaillen 
vergibt.

Dann geht es nach London in das nagelneue De-
signerhotel „Mint“ in Westminster – als Kontrast 
zu Good old England. Das Hotel liegt im Herzen 
der Stadt in unmittelbarer Nähe sind viele der 
Sehenswürdigkeiten, die man auch noch am 
Abend entdecken kann. Wer nicht mehr ausge-
hen will hat die Möglichkeit im Hotel ein fakulta-

Wembury

Stonehenge Sutton Mead Chelsea Flower Show



tives Abendmenü zu bestellen.

Nächtigung im Hotel Mint London.

Donnerstag, 24. Mai 2012 
Chelsea Flower Show - Chelsea Physic 
Garden

Reichhaltiges Englisches Frühstücksbuffet im Hotel.

Viele der Gartenreiseteilnehmer kommen Jahr 
für Jahr mit, denn die Chelsea Flower Show ist 
der Treffpunkt aller Garten- und Blumenfans aus 
Nah und Fern: 

Sie ist und bleibt die eindrucksvollste Gar-
tenschau der Welt. Wochen vor Eröffnung sind 
bereits alle Karten verkauft, exakt 154.000 Be-
sucher kommen in 5 Tagen.

Wir sind punkt 8 Uhr bereits am Gelände, um 
dem Ansturm der Besucher ab den späten Vor-
mittagsstunden zu entkommen. Neben den 
großen Schaugärten sind in den letzten Jahren 
die kleinen Gärten immer beliebter geworden - 
für mich sind sie seit einigen Jahren der Schwer-
punkt. Freilich - die neuen Pflanzenzüchtungen 
in der großen Markthalle gehören einfach dazu. 

Ab 12 Uhr gibt es die Möglichkeit, den nur unweit 
gelegenen Chelsea Physic Garden, einer der äl-
testen botanischen Gärten der Welt zu besuchen, 
er ist im Preis inkludiert. Hier ist nichts von der 
Hektik der Millionenstadt London zu spüren. 
Zwei geruhsame Stunden mit der Möglichkeit, 
individuell ein Mittagessen zu genießen, stehen 
zur Verfügung. 

Anschließend (um 14.00 Uhr) haben Sie die 
Möglichkeit, an einer fakultativen Stadtrund-
fahrt teilzunehmen, bei der alle wichtigen Seh-
enswürdigkeiten angesteuert werden.

Der Abend steht zur freien Verfügung und ist 
bestens dazu geeignet, die Stadt an der Themse 
auf eigene Faust zu erkunden.

Wir empfehlen Ihnen folgenden fakulta-
tiven Abendausflug:

London Eye & Abendessen

Mit einer Höhe von 135 Meter ist das London 
Eye zwar nicht mehr das größte Aussichtsriesen-
rad der Welt - das steht jetzt in Singapur - aber 
an einem klaren Tag kann man dennoch eine 
grandiose Aussicht genießen (bis zu 40 km weit). 

Besonders stimmungsvoll ist ein Flug in der 
Abenddämmerung oder nach Eintritt der Dunkel-
heit: ganz London liegt uns beleuchtet zu Füßen 
und die berühmten Sehenswürdigkeiten, wie St. 
Paul´s Cathedral, Big Ben und die Houses of Par-
liament erstrahlen im Lichterglanz.

Im Anschluss an den einstündigen Flug erwartet 
uns ein köstliches Abendessen im Restaurant 
„Chez Gerard“. 

Ein kurzer Verdauungsspaziergang führt uns 
zurück ins Hotel.

Nächtigung im Hotel Mint London.

Freitag, 25. Mai 2012 
Kew Green Garden - Wisley Gardens

Reichhaltiges Englisches Frühstücksbuffet im 
Hotel.

Im Laufe der letzten Jahre haben wir schon viele 
grüne Oasen in London entdeckt, diesmal stehen 
gleich vier Flussgärten am Programm. Gelegen 
am Ufer der Themse sind in „Kew Green“ 
hinter altehrwürdigen Häusern aus dem 18. und 
19. Jahrhundert langgezogene „Rivergardens“ 
entstanden, in denen viele Raritäten zu finden 
sind. Wohl auch deshalb, weil sich die Besitzer 
im nahen „Kew Garden“ ihre Pflanzideen holen 
konnten. 

Den Vormittag verbringen wir in diesen Privat-
gärten und fahren dann - wie in den letzten 19 
Jahren nach Wisley, denn schließlich endet die 
Gartenreise dort, wo alle ORF-Gartenreisen en-

den: im Garten der Royal Horticultural Soci-
ety in Wisley. 800.000 Besucher kommen Jahr 
für Jahr hier her - meist nicht nur einmal, denn 
Wisley ist viele Besuche wert. Und wenn man 
nur die köstlichen „Jacket potatoes“ isst und 
den Blick auf den 200 ha großen Garten genießt.

Damit jene Teilnehmer, die einen späteren 
Rückflug haben, länger in dem Garten bleiben 
können, wird es einen Extra-Shuttlebus zum 
Flughafen geben. 

Ihre voraussichtlichen Flugzeiten:

20. bzw. 23. Mai 2012: 
Linz - Frankfurt 06.05 - 07.15 Uhr LH  1257
Frankfurt - London 08.25 - 09.00 Uhr   LH  902
bzw. 
München - London 07.45 - 08.45 Uhr LH  2470
bzw. 
Wien - London 06.35 - 08.05 Uhr OS  451
bzw.
Graz - Frankfurt 06.00 - 07.25 Uhr LH  1267
Frankfurt – London 08.25 - 09.00 Uhr LH  902

23. bzw. 25. Mai 2012:
London - Frankfurt  18.05 - 20.35 Uhr LH 915
Frankfurt - Linz 21.20 - 22.20 Uhr LH 1256 
bzw.
London - München 20.05 - 22.55 Uhr LH  2481
bzw.
London  - Wien  19.35 - 22.50 Uhr OS  456
bzw.
London - Frankfurt 18.05 - 20.35 Uhr LH  915
Frankfurt - Graz 22.05 - 23.20 Uhr LH  1266

Weitere Flugverbindungen auf Anfrage 
und teilweise gegen Aufpreis nach Verfüg-
barkeit buchbar.

Nach wie vor sind Bestimmungen bzgl. 
des Handgepäcks sehr streng. Auch 
die Gewichtsbegrenzung des Gepäcks 
(20 kg) wird streng kontrolliert. Beim 
Vorbereiten der Reise daher im Koffer 
Platz für einen eventuellen Pflanzen-
kauf lassen.

Chelsea Physic Garden Kew Green Garden

Chelsea Flower Show Kew Green Garden London

London



East Lambrook Manor Garden Sutton Mead Cotehele in St. Dominick

1. Reise: „Englands schönste Gärten“ &  
„Chelsea - Flower - Show“       20. - 25. Mai 2012

Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer 
exkl. Flughafensteuern: €  1.980,-
Einzelzimmerzuschlag: €  380,-
Flugabschlag ab/bis München: - €  70,-
Flugabschlag ab/bis Wien:   - €  80,-
Flugabschlag ab/bis Graz:  - €  100,-

Inkludierte Leistungen:

� Linienflüge mit Lufthansa/Austrian ab/bis Linz in der Economy 
 Klasse bzw. einer anderen IATA Fluglinie

� Zuflüge von allen deutschen Flughäfen (teilweise gegen  
 Aufpreis)

� Rundreise in modernen 49Sitzer Reisebussen mit Klimaanlage  
 und WC

� Fachreiseleitung durch Karl Ploberger, Wolfram Franke und 
 Marielies Jackson

� 3 Nächtigungen im Grand Hotel Torquay **** auf Basis  
 Doppelzimmer mit Bad/Dusche/WC 

� 2 Nächtigungen im Mint Hotel London **** auf Basis  
 Doppelzimmer mit Bad/Dusche/WC

� Verpflegung: tägliches Englisches Frühstück, 4 x Mittagessen lt.  
 Programm (davon ein Mittagessen im Rahmen der 20 Jahre  
 Gartenreise Feier), 3 x Kaffeepause, 3 x Abendessen lt.  
 Programm

� Eintrittsgebühren für alle im Programm inkludierten Gärten  
 und für die Chelsea Flower Show

� Begleitung des ORF Kamerateams während der gesamten Reise

� Ausführliche Reiseunterlagen

2. Reise: „Englands schönste Gärten“                                                             
            20. - 23. Mai 2012

Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer 
exkl. Flughafensteuern: €  1.310,-
Einzelzimmerzuschlag: €  160,-
Flugzuschlag ab/bis München:  €  30,-
Flugzuschlag ab/bis Wien:   €  30,-
Flugzuschlag ab/bis Graz:   €  0,-

Inkludierte Leistungen:

� Linienflüge mit Lufthansa/Austrian ab/bis Linz in der Economy 
 Klasse bzw. einer anderen IATA Fluglinie

� Zuflüge von allen deutschen Flughäfen (teilweise gegen  
 Aufpreis)

� Rundreise in modernen 49Sitzer Reisebussen mit Klimaanlage  
 und WC

� Fachreiseleitung durch Karl Ploberger, Wolfram Franke und 
 Marielies Jackson

� 3 Nächtigungen im Grand Hotel Torquay **** auf Basis  
 Doppelzimmer mit Bad/Dusche/WC 

� Verpflegung: tägliches Englisches Frühstück, 4 x Mittagessen lt. 
 Programm (davon ein Mittagessen im Rahmen der 20 Jahre  
 Gartenreise Feier), 3 x Kaffeepause, 3 x Abendessen lt.  
 Programm

� Eintrittsgebühren für alle im Programm inkludierten Gärten 

� Begleitung des ORF Kamerateams während der gesamten Reise

� Ausführliche Reiseunterlagen

St. WerburghVann Garden



Preisstand: Oktober 2011 vorbehaltlich Wechselkurs- und Flugpreiserhöhungen. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen (ARB 1992) in der jeweils letztgültigen Fassung. Beachten Sie 
bitte die geänderten Stornobedingungen (100% Stornokosten ab 20. März 2012). Kundengeldabsicherung mittels Bankgarantie Allg. Sparkasse OÖ Wels, Ringstr. 27, 4600 Wels, Abwickler 
EUROPÄISCHE Reiseversicherungs AG, 1090 Wien, Augasse 5 - 7; Reiseveranstalter: sabtours Touristik GmbH, Reiseveranstalternummer 2006-0061

LondonLondon

3. Reise: „Chelsea Flower Show“ London                                                        
           23. - 25. Mai 2012

Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer  
exkl. Flughafensteuern: €  920,-
Einzelzimmerzuschlag: €  220,-
Flugabschlag ab/bis München: - €  30,-
Flugabschlag ab/bis Wien:   - €  30,-
Flugabschlag ab/bis Graz:  - €  40,-

Inkludierte Leistungen:

� Linienflüge mit Lufthansa/Austrian ab/bis Linz in der Economy  
 Klasse bzw. einer anderen IATA Fluglinie

� Zuflüge von allen deutschen Flughäfen (teilweise gegen  
 Aufpreis)

� Rundreise in modernen 49Sitzer Reisebussen mit Klimaanlage  
 und WC

� Fachreiseleitung durch Karl Ploberger, Wolfram Franke und 
 Marielies Jackson

� 2 Nächtigungen im Mint Hotel London **** auf Basis  
 Doppelzimmer mit Bad/Dusche/WC

� Verpflegung: tägliches Englisches Frühstück

� Eintrittsgebühren für die Chelsea Flower Show und alle im  
 Programm inkludierten Gärten in London

� Begleitung des ORF Kamerateams während der gesamten Reise

� Ausführliche Reiseunterlagen

Nicht inkludierte Leistungen  
bei ALLEN Reisen:

� Reise- und Stornoversicherung (detaillierte Informationen 
 erhalten Sie in Ihrem Reisebüro)

� Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren (lt. Anmelde- 
 formular)

� Persönliche Ausgaben (Getränke, Souvenirs,…)

� An- und Abreise zum/vom Abflugshafen bzw. Parkplatzgebühren 
 am Abflugshafen

� Fakultativ angebotene Ausflüge: 
 23. Mai: 3-gängiges Abendessen im Hotel Mint  € 40,-
 24. Mai: halbtägige Stadtrundfahrt in London € 28,-
 24. Mai: Abendausflug „London Eye & Abendessen“ € 93,-

GÜLTIGER REISEPASS ERFORDERLICH!
ANMELDUNG BIS SPÄTESTENS 1. MÄRZ 2012 MÖGLICH!

(je nach Verfügbarkeit)

Beratung und Buchung: 

sabtours Touristik GmbH
Pluskaufstraße 7, PlusCity
4066 Pasching/Linz
Tel. Nr.: +43 (0)7229/72646; 
Fax Nr.: +43 (0)7229/72646-6466
e-mail: i.gewessler@sabtours.at

London

Chelsea Flower Show


